
Omaha TnSLne, Freitag deu 11. Cttobtt 1012.
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Wenn wir Nachrichten aus Nebraska City
und Mmgegeud.
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' Euch bessere Nleider für Euer Weib verkaufen iinb Euch

. ungesähr dreimal so viele gebe, um davon auszmuählen,
weLhaZb solltet Ihr jemals daran denken, woanders

hinzugehen?

Herbstanzüge, $10 bis $40
Ueberzieher, $10 bis $75

OmaHa'S einziger BioÄtrnrr ftlribtr-Cabr- n

f 150 verklagt. Es handelte sich da.
bei um Feststelhrnfl des Besitzrechtes.
Die Frau gewann und wurde ihr die
Smnnie von $12 zugesprochen.

'

. Blanchard. Der Passagierzug No.
f überfuhr und töbktc fünf stühc,
die auf der Bahnkreuzung sich be

fanden. Sie nlaren Eigenthum ded

Henry Sparks.
Manning. Harry Timmerman ist

das neueste Opfer eines Automobil-Unfalles- .

Bei einer mäßig? Fahrt
zerbrach evrms ain Steuer; die Ma-

schine wurde .unlenksam und kippte
um. Timmerman erlitt einen Bruch
des Nasenbeins, zum Glück nichts
Schlimmeres.

Atlantic. Ehrist. I. Bisgard, der

infolge einer Beschwerde seitens des

F. E. Duvall vor die Irrsinnskom
Mission gebracht und später cnt
lassen wurde, bat den Duvall, bei

dem er in Diensten stand, aus
$i".000 Schadenersatz verklagt.

Des Meines. Es wird hier be-

stimmt erklärt, daß die Gasge
scllschast nach dem 21. Oktober ihre
Goerate, aus 00 c Per tausend ermä
feigen muß.

Alerlki sir'S HauS

Der üble Geruch von
Lb:r gekochter Milch, die auf
die Herdplatte gelaufen ist, läßt sich

durch Aufstreuen von Kochsalz auf
die Herdplatte rasch beseitigen.

' DaS Einschieben d e t
K n ö p f e in steif gestärkte Manschet
ten und Kragen kann man sich sehr
erleichtern, wenn man auf die Rück

feite deS betreffenden Knopfloches ein
klein wenig Wasser bringt, daS die

WMSNKG Ajisä
F.S.KING, milOMEyQlJALITYaUTI.ES a.s.peck

dessen Einrichtung nun bald fertig.
ist, verspricht einer der cle

anniesten nd besteiiigerichteten in
diesem Theile des Staates zu wer-den- .

Hugo Hershick wurde auf die
Beschwerde seiner i hin ver-

haftet, das; cr sie icdcrgeschüinen
und zu würgen versucht habe. Die
Frau risz sich von dem brutalen
Manne los und rief Polizist (5opc,
Auf der Polizeiwache fand man
r0 Uciitö und eine Flasche Sclzuaps
fcci ihm.

Im Couutngericht wurde eine
Petition eingereicht, um für den
Nachlosz von August W. Taninie
einen Benvalter zu ernennen.

Otto Meisbach und Frau von

Ciage, die ein Jahr lang in (5olo
rado weilten, find vorige Woche
zurückgekehrt.

Jacob Schowalter von Wisner,
Neb., besucht seine filtern Herrn
und Frau Peter Tchowalter und sei-ne-

Bruder und Tchwestern in
Lsage.

Am Soitiitag wurde in der St,
Paul's ttirche in Dinge das Ernte-dantfes- t

gefeiert.
Postmeister I. W, Steinkart

hat. nachdenr er sich mit den Post
meistern der andere Städte in
Nebraska verständigt hat. eiltschie
den, die Posloffice in sofern offen
zn halten als die Luck Bores" in

Betracht kommen. wird nur
ein Elerk zur Bertheilnng der Post
fachen angestellt sein, deshalb kann

PRE5- -

Wir stellen Sie zufrieden

The Suitoriurn
3lördl.

z. I. JBtujner, Vksitzer

Lgofi's 2 flule

SEC.TREAS

Phones: Doug. 3625 Ind.

Expert Reinigen u. Färben
IG. Etraße

Omaha. Rkbrakka

Vom Fabrikanten
n den Mann.

der ihn trägt
318 Sildl. 15. Strasia

OMAHA

von

Candies nach allen Stadt-

theilen abgeliefert
OMAHA, NEB.

einen Bück

The American Cleaning & Dyeing Co.
Hauptgeschäft: 109 sudl. 15. Str. zwischen Douglas u. Todge Et.
Außerhalb der Stadt bezahlen wir die Expretzkosten für einen Weg.

Wir werden bei jedem Herrenanzug eine Halsbinde frei ra
nigen und bügeln, sowie bei jedem Tame."kleid ein Paar Hand
schuhe, vollständig frei. '

Dame nd Herren Kleider, reinige und aufbügeln von
$1.00 aufwärts.

Uniformen für Musikladellen, Logen und militärische Orga-
nisationen, sind unsere Spezialität.

Wer diese Anzeige ausschueidet nd als Coupon bei uns
abliefert, wird einen Nabatt von 10 Prozent an allen seinen
Vaaren erhalte.

Unser neues Loka- l-l 13 südl. 10. Straß

ED. S. DYBALL
Fabrikanten

Hochgradigen Candies und lee Gream

Einer der Prominentesten und
bestbekannten Mariner von Cioe
Countn, Frank Joseph and. starb
am Mittwoch ?lbeud nach kurze,
Leiden. Herr Tand war im Staate
Miijoitn am HO. November 1831
geboren. Seine Eltern waren von
Bayern eingewandert. Er erhielt
seine erste Erziehung in den öfsent'
lichen Sctmlen und ging dann nach
Deutschland, woselbst er vier Jahre
uweüte. Im Jahre 1881 heira-tliet-

er Zrnuleiil Nosina Wirth,
deren Eltern gleichfalls von Bayern
stammten. Der Verstorbene hinter
läßt außer der Wittwe drei Söhne
und vier Töchter.

Ein Gefängniswärter des
Staatszuchthauses, Frank Morse,
der hier auf Besuch weilt, äuszertc
sich, das; die strengere Disciplin, die
lebt in der Anstalt herrscht, den
Trubel mit den Gefangenen sehr
verringert habe. Den Besuchern
war früher erlaubt, sich mit ' den
Gefangenen privatim zu unterhal-
te nd diese pflegten dann ihre
Beschwerden auszupacken. Tiefer
intime Verkehr mit den Gefangenen
ist seht verboten worden.

Die öffentliche Bibliothek wird
von nun ab am Tonntag von zwei
bis sechs Uhr geöffnet sein. Die
Bibliothekc-behörd- c entschied dies in
ihrer lebten Sitzung.

Die Schulsuperintendcnten
voil Fremont und Beatrice hatten
eine Konferenz mit staatlicher Prii
fungöbehörde. Die Herren haben
den Nuf, zu den besten Schulmrni'
nern des Staates zn gehören.

Das Begräbnis von D. E.
Allen fand am Donnerstag Nach,
mittag vom Hause seiner Tochter
aus statt. Die Beisetzung erfolgte
in Wynka.

Frau John Lewis erholt sich

langsam von der Schuszwunde. web
ilie ihr ihr verstorbener Mann bei
brachte. Sie wird jdmfalls wieder
vellkommen hergestellt werden. Ihre
vielen Freunde in Nebraska Eity
werden dies niit Freuden verneh-
men.

Die Moden: Woodmen wer
den die Mitgliedschaft den neuen
Taten anpassen. Diese treten bald
,n rast. Frank Nicholson. der
Elcrk des hiesigen Eamps, wird an
die Mitglieder Cirkulare schicken,

welche sie mit den neuen Regeln
und Raten bekannt machen.

Thomas Burley wurde durch
eine ärztliche Kommission sür gei
sieokrank erklärt und nach der Jr
renanstalt in Lincoln übersübrt.
Seine Geistesstörung ist bei richtiger
Behandlung heilbar.

Ter neue Cleveland Store
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- Am 11. nd 15. Oktober findet
cke von dem - Präsidenten, dem

Inferno" gemalt, eines der wun
deroarstcn Gemälde, das je m vit'
braoka Eitn ausaestellt wurde, Tie

Porsührnngeil sind zweimal täglich.

Nachmittags und Abends. Die Ma.
tinee beginnt um 3:.!0 Uhr, um den

Schulkiudern Gelegenheit ?;X geben,
dieses großartige geschichtliche Bild
so naturgetreu als möglich zu

schauen. Der Eintrittspreis be

trägt 10 Eents.
Einer der älteste Bürger

Meter Stadt. Herr Will. Tulin.
i't schwer krank, Wegen seines ho-

hen AlterS von 80 Jahren ist sein

Auskommen zweifelhaft. Bor ftiir-,'e-

kehrte er von einem Bestich

im Süden zurück.

Eine allgemeine Schlägerei
spielte sich am Samstag Abend in

der Mission Billardhalle ab. Ei-nia- e

iiinae Leute mischten sich in
ein Spiel ein, was den Anlaß gab,

James Graharn erhielt mehrere
Messerstiche. Ter Messerheld wurde

später verhaftet,
Ein alter Einwohner von Ne

lraöka Eitq. Herr William C. Will-ma-

seit 1S67 chiec ansässig, starb

Lainstag Morgen in seiner Wol;

nung nach längerer Krankheit, Er
war 78 Jahre alt und in Obio

geboren. Er war ein Veteran der

Konsöderirten. Seine Wittwe, vier

Söbne und zwei Töchter überleben

ihn. Ta? Begräbnis fand am Mon

tag Nachmittag um 2 Ilhr statt.

Ans dem Staate Iowa.
Tubuque. Charles Preston, ein

Jüngling von 22, Iahren, erschoß

sich aus Liebesgrain.
Imogene. Hier macht sich in

letzter Zeit allerlei Gesinde! be-

merkbar. Naubcinfcille kommen nahe-z- u

jede Nacht vor. Tie Polizei will

mit äußerster Strenge jetzt gegen
die Verbrecher vorgehen.

Siour City. Einbrcher drangen
in die Erste Baptisten Kirche und

slablen sechs massiv silberne Abend'

"ahlgefäße. Ter Werth der gestoh-

lenen Sachen wird auf $100 ange

geben.
Mainlla. Hier fand eine erfolg

reiche Pferdeschau statt, ein Wett
rennen schloß die Ausstellung, die

von Nah und Fern zahlreiche Be
snclier anlockte.

Creston. Frau Naney I. Wel

cber, Gattin des James, beging
Selbstmord durch Erhängen. Tie

Frau soll die That im geistesge-

störten Zustand begangen haben,
Gleilwood. Frau M. G. Schaff

hat ihren Mann Elarence Schaff
und Peter Nielson wegen wider-leMliche- n

Zurllckhaltens von drei

Kühen auf eine Schadeilersatz von

-
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diesjährige Flottenrevuc ,cf wcl

Staatsbeamten abgeholt werden

Post- - und Telephone-Bestellunge- n

prompt ausgeführt

Telephone Douglas 1416

Werfen Sie

Kaufen it einen neu, jrkristazg
nd Witerber!ieher

Meine usmahl der leyten Karde und
Muster ist iVt ausgelegt in meinem Ye
Ichas:. Ich erwarte on ?hnm, daß Sie
diese ausgezeichnetste Auswahl von Wvll

Waaren, die jemals in Omaha ausgestellt
wurde, besichtigen.

nzrige $25 nd auswärts
Wir fertigen auch geichneiverte Tomen,

anztlge an und mürdm ns freuen, wenn
ii Ihre ffran und Familie mitbringe

um unsere Auswahl von Wollwaaren zu

besichtigen, ute Anfertigung und vor
zügllche Passe garantirt.

okn A. Rylen Ä
K

T01IRING GAR

Model 1912, Flander

in ausgezeichnetem Zustande, außer-

gewöhnlich billig zu verkaufen oder

gegen Diamanten einzutauschen.

H.F.NC)HRING
1311 Howard Str. .'. Tel. 3700

L
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Schuhe
Trad - Well. Kumforts

"Flts like yoer Foot Prlnf- -
.

Wir ehme Euer Maaß und garan
tiren, dach Euer euer Schuh korrekt
paßt uno sich wie Euer alter trägt. -

BÜRKMAN
Thi

Shoemsrn

116 södiiciia 15. Sfrassa
Schnellreparatur für Scbuht
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ORPHEUM MISFIT

GLOTHiNG PARLOR

Soeben

empfangen
.nf..u 1

eine neue i'uiuroaiji von ge p
Ichnetoertcn ueoerztenern, ote

besten Fabrikate in den Ver.
Staaten einbegreifend.

Grad halbe Preise
Beachtet die Schaufenster.,

I. Levinson u. t. Samuels
I 1511 HarneY Str., Omaha.
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Monmneiite
Welche aus der besten

hergestellt Wer
den. Werden für immer stehen.

Granit kestebt Wie alle Ma
terialien aus verschiedenen
Graden, rntd können Sie den
Besten nicht sür den Preis der

Billigeren kaufen. V Wir be

nützen nur den besten Granit
und unsere Preise sind beschei

den.

l. F. Bloom & Co,
17. und Cumlng Stracs

Ornaha, Heb. .

'
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Zwlfchenlage. erweicht.
Weiße Schleier wäscht man

am besten ohne Seife in warmem

Wasser, in dem man eiwaS Borax
Pulver aufgelöst hat. Man legt den
Schleier eine halbe bis eine Stunde
in dieses Wasser und drückt ihn dann
darin vorsichtig mit den Händen
aus.

Berfal,ene Sveifen kann
man dadurch wieder schmackhaft ma
chen. daß man sie mit einem nassen

Tuche bedeckt, aus das man aiz
streut. Bald wird das m dem fflei
sche überschüssige Salz an dem Tuche

auskrystallisieren.
Wenn KraSilecke aus weißer

Wäsche mit Seife ausgewaschen wer

den. bleiben ,mmer icymuglg-gra- u

mik.n-'krtd- Necke zurück. Man über

gießt deshalb die Wäsche nochmals
mit heißem Wasser, was den Fiea
fortnimmt. Ferner hat sich auch U
währt, die betreffenden Stellen ein

wenig einzuschwefeln, sie nachher noch

mals durchzuwaschen und endlich zu

spülen.
Weiche Hände der Haus,

f ? a u. Es ist nicht leicht, wenn man
alle Wäscbe und die übriae Sausar
beit besorgt, die Hände vor dem Auf- -

springen zu bewahren, und zede rau
weik wcbl, welcki kine Last es ist, mit

aufgesprungenen Händen zu nähen
oder zu backen. Zu mpfehlen i nun
solaende Misckmna. welche die Hände
vor dem Aufspringen der Haut be- -

wahrt. Man nimmt ein L?lucr

Kampher von der Eiröße einer Wal
nuß, löst dies in 2 Tassen vom rein-ste- n

Alkohol auf. und gibt, wenn das
Stück Kampher (man fordert in
Avotheken Gum Camphor") sich auf
gelöst hat. 2 Eßlöffel Zitronensaft
(Lemon Juice) und 2 Cßtonel Gly-cer- in

hinzu. Wenn man sehr trock

ne Haut hat. so in es gut. nur die

Hälfte Alkohol zu nehmen. Hat
man die Hände im Wasser gehabt,
so spüle man sie ab und beftuchte sie.

vor dem Abtrocknen, mit oer Flm
sigkeit und trockne sie darnach an ei

nem weichen Tuch ab. Man bewah
re die Flüssigkeit gut verkorkt in

Flaschen auf.

In Vogelka sige, die im ge

heizten Zimmer oft unangenehm rie-che- n,

besonders wenn sie einen Weich

fresser beherbergen, streut man eine

dünne Schicht Feldgivs oder schwefel-saure- m

Kalk, hauptsächlich unter den

Freßnapf. Hierauf gibt man nun

Sand, der gut ausgewaschen und
dann in der Bratröhre wieder voll-ständ- ig

getrocknet wurde.

Mittel gegen Ratten und
Mäuse. Die so häufig auf den

Brachfeldern und Landstraßen wach-send-

Königskerzen sind ein sicheres,
schon lange Zeit mit bestem Erfolg
versuchtes Mittel. Ratten und Mäuse
zu vertreiben. Man legt in alle Win-k- l

der Kammern, Böden und Frucht-behältniss- e.

auch um und auf das
Getreide selbst auf den Kornboden,
die Pflanzen mit Wurzel, Stengel,
Blumen und Blüte, so wie man sie

aus der Erde gräbt, nur untersucht
und schüttelt man zuvor die an den

Wurzeln anklebende Erde ab, um nicht

:twa Ungeziefer einzubringen. Es
verlaufen sich nicht nur die Ratten
Und Mäuse, sondern viel Jahre der
gehen, bis sie wiedcrerfcheinen und
auch nur dann, wenn man die Pflan
zcn nicht von Zeit zu Zeit erneuert
hatte.

ßmk
auf meine neuen Herbst-Anzüg- e

Sie werden ungeduldig sein, bis Sie
einen neuen Vell geschneiderten Anzug be
sitzen.

Die Bell" Anzüge haben einen gewissen anziehen
den Reiz im Siile und gelte unter den sein gekleideten
Henen als ,,seinste Auswahl". Äornmen Sie heute
herein und bestellen Sie stch Ihren Herbst Anzug oder
Ueberzieher.

ftniilff tonn SM bis SoO. '
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die Post natürlich nicht so prompt
besorgt werden, als an Wochentagen,

Ter 5iuabe Eiios Ogdeu, weh
cl'er über die Stränge geschlagen
ist und deshalb der Neformschnle
überwiesen werden sollte, lvird der
Obhut seines Onkels, Mareellus
Fowlkes, übergeben werden. Er
hat Nichter Bischof vcrivrochen, für
die Erziehung des Knaben zu sor

gen.
Aus Au laß der (Mn,rttag 3

frier von Frl. Ainy Bauer wurde
Samstag inl Eountl? Eourthaus ein
b"bick)es Fest abgehalten, zu dem
die junge Taine ihre Freundinnen
eingeladen hatte.

Im Empire Theater wurde
am Montag Nachmittag zuin ersten
Male das große Gemälde vorge
führt, luelches die firatzziige, jene
greßcn religiösen Pilgerfahrten des
Mittelalters, darstellt. Auf dem Bil
de sind ti000 Personen in den

ihrer Zeit und 500 Personen
dargestellt. DaS große Gemälde
wurde durch die berühmte italienis-
che Kiinsllerfinna Eonies von Cor-dov-

Italien, angefertigt. Diesel
den Künstler hatten auch Dantes

Zur Flottenrevue in New Aork.
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auf der Höhe von New Nor? die
Marmesekretär und anderen hohen

Beachten Sie meine neue Adresse: 211 südliche 14. Ttrahe.
wMßvmma

Ausdehnung des Dienstes be-

misst den Werth des Telephons
:

--rWWWLA . 7
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Habt Ihr jemals bedacht, da ein einziges

Telephon von keinem Werthe sein würde, oder

das; eintausend oder sogar zehntausend Telephone

in Nebraska nicht Euren Bedürfnissen nachkam

nie würden.

Mit einhundert und fünfzigtailsend Telephonen

im Stoitc erreicht der Dienst wahrscheiillich

nahezu Jeden, mit dem Ihr in Berbinduna zu
' treten wünscht. ,

Ihr. als ein BellÄbonnent. seid mit einer end

losen Mette ton mehr als sieben Millionen Tele

phongebrauchem im ganzen Lande verbunden.
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Nebraska Telephone Company
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